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Burgbacher/Laurischk: Union und SPD lehnen Rücküberweisung des FDP-Antrags zur Rheintalbahn in Verkehrsausschuss ab.

Berlin. Anlässlich der morgigen Debatte im Deutschen Bundestag über den Antrag der FDP-Fraktion „Integrierte Planung für Schiene und Straße im Rheingraben“ (Bundestagsdrucksache 16/6638) erklären der Parlamentarische Geschäftsführer der FDP-Bundestagsfraktion und südbadische FDP-Bezirksvorsitzende, Ernst Burgbacher, und die Offenburger Bundestagsabgeordnete und stellvertretende Vorsitzende der südbadischen FDP, Sibylle Laurischk:

Die FDP hätte gerne dem Anliegen der Interessengemeinschaften vor Ort entsprochen und ihren Antrag „Integrierte Planung für Schiene und Straße im Rheingraben – Gesamtverkehrskonzept Südbaden“ erneut zur Beratung in den Verkehrsausschuss des Bundestages zurück überwiesen, um auf Basis der jüngst vor Ort geführten Gespräche und positiven Entwicklungen zu einer gemeinsamen Lösung zu kommen und eine Mehrheit im Parlament für den Antrag zu gewinnen. Die FDP hat dies angeboten, doch eine solche Rücküberweisung wurde von der großen Koalition strikt abgelehnt. Damit gibt es nun keinen Grund mehr, die Beratung des FDP-Antrags  im Deutschen Bundestag abzusetzen, da eine Verschiebung am Sachverhalt nichts ändern würde. Die Abgeordneten von Union und SPD müssen jetzt im Parlament Farbe bekennen.
Wir bedauern sehr - insbesondere mit Blick auf die betroffenen Regionen und die Menschen in Südbaden, dass die Fraktionen von Union und SPD offenbar aus parteitaktischen Motiven eine Zusammenarbeit ablehnen. 

